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etter Prognoſtiko 
der deutſchen Seewarte in Hamburg 
r Donnerſtag, den 30. Anguſt. 


0 Telegramm der „Poſ. 1570 
Trübes, ziemlich kühles Wetter mit Regenfällen und 
friſchen weſtlichen Winden. 


Berlin, 29. Auguſt. Die zu Gunſten der Verunglückten 
Jöchia's in der Hygiene Ausftellung veranſtaltete Feier war 


Geſangvorträge anſchloſſen. Der ganze Ausſtellungsplatz war 
durch elektriſches und bengaliſches Licht feenhaft erleuchtet. Als 
gegen zehn Uhr das aus 480 Muſikern, Trommlern und Pfei⸗ 
fern beſtehende Orcheſter den großen Zapfenſtreich begann, verließ 
das Kronprinzenpaar mit den übrigen Fürſtlichkeiten den Aus⸗ 
ſtellungsplatz. i 
Agram, 29. Auguſt. Geſtern Nachmittags um 3 Uhr 
40 Min. wurde ein kurzer ziemlich ſtarker Erdſtoß verſpürt, der 
von unterirdiſchem Rollen begleitet war. — Die Abgeordneten 
der Nationalpartei werden am 6. September über die Lage und 
ihre eigene Haltung berathen. Die Ereigniſſe in Zagorien haben hier 
einen tiefen Eindruck hervorgebracht; als Urſachen betrachtet man 
die jahrelange Bearbeitung des Bauernvolkes durch Emiſſäre, ſo⸗ 
wie die fortgeſetzten Uebergriffe der Steuerexekutoren, wobei 
immer auf Ungarn als die unmittelbare Urſache des Uebels hin⸗ 
gewieſen worden ſei. 
aris, 29. Auguſt. Die geſtrigen Abendblätter melden, 
die Polizei habe in mehreren Stadttheilen angeſchlagene Plakate 
entfernt, worin die Bürger aufgefordert werden, ſich um die 
Monarchie Ludwig Philipp II. zu ſchaaren. 
Toulouſe, 29. Auguſt. Vergangene Nacht zerſtörte eine 
Feuersbrunſt mehrere Mühlen, wobei eine erhebliche Menge Mehl 
und Getreide vernichtet wurde. Der Schaden wird auf über 
zwei Millionen Francs taxirt. 
Wien, 29. Auguſt. Der offizielle Bericht über den inter⸗ 
nationalen Saatenmarkt konſtatirt eine Beſuchszahl von fünf⸗ 
tauſend Theilnehmern. Das Weizengeſchäft hält ſich in ſehr 
beſcheidenen Grenzen, dagegen werden ſowohl feinſte Qualitäten 
als auch billigere Sorten für Export an Gerſte willig abgenommen, 
mittlere Sorten dagegen vernachläſſigt. Der Weizenumſatz beläuft 
ſich auf 80,000 Meterzentner und beſteht zumeiſt in ungariſchem 
Weizen, der nach Süddeutſchland geht. Der Gerſteumſatz erſtreckt ſich 
zumeiſt auf feine mähriſche, ſlowakiſche, ſowie beſte Qualitäten 
der Südbahngegend und erreicht eine Höhe von circa zweihun⸗ 
derttauſend Meterzentner. An Roggen wurde böhmiſche Waare 
mehrfach nach Sachſen, galiziſche nach Schleſien abgeſetzt. 
Größere Parthien von oberungariſchem Neumais wurden 
für den Inlandbedarf abgeſchloſſen. In Hafer wurde 
nur der Konſumbedarf gedeckt. In Terminwaare wur⸗ 
den für galtziſche und rumäniſche Rechnung 
große Quantitäten Frühjahrs⸗ und Herbſtweizen, 
Herbſt⸗ und Frühjahrsroggen umgeſetzt, desgleichen ſind in Mais 
und Hafer namhafte Umſätze zu verzeichnen. Der Geſammt⸗ 
umſatz in Frühjahrsweizen beträgt zweihundertfünfzigtauſend, in 
Herbſtweizen hünderttauſend, in Mai⸗ und Junimais achtgun⸗ 
dert, in Roggen ſechszig bis ſiebzigtauſend, Hafer fünfzigtauſend 
Meter⸗Zentner. Raps wurde ungenügend angeboten. 


aufgenommen. 
urg, 28. 


5 Uhr, 


Poſtdampfer „Teutonia“ derſelben Geſellſchaft bat 
Lizard paſſirt. 


Verantwortlicher Redakteur: C. Fontane in Poſen. 
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Wiederholt) der Kaiſer ſich zu dem Vertrauen 


Alles, treten, 
was auf dem Markte gehandelt wurde, wurde zu feſteſten Preiſen rantien Beſchluß zu faſſen. 
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amburg, 28. Auguſt. Der Poſtdamp 


r e Gr 


. 4 „Atti ? s 
Aden 5 fler Packetfahrt ee iſt geſtern Nach⸗ 


r in Newyork eingetroffen. rt 
dam Poſtdampfer „Albingia“ der Hamburg⸗ 
Amerikani 


n 28. Auguſt. Der 
am 27. d. 


M. in St. Thomas eingetroffen. 


Newyork, 27. Auguſt. Der Dampfer „Italy“ von der Nas 
tional⸗Dampfſchiffs⸗ Kompagnie (C. Meſſing'ſche Linie) iſt hier ein ⸗ 


getroffen. 


Berlin, 29. Auguſt. Die Eröffnung des Reichs⸗ 
tages erfolgte durch den Staatsminiſter v. Bötticher: „Ge⸗ 
ehrte Herren! Seine Majeſtät der Kaiſer haben den Reichstag 
zu berufen geruht, um Ihnen den mit der königlich ſpani⸗ 
ſchen Regierung vereinbarten Handels⸗ und Schiff: 
fahrtsvertrag zur verfaſſungsmäßigen Beſchlußfaſſung 


b vorzulegen. Eine Einigung beider Regierungen über biejen 
Vertrag iſt erſt nach dem Schluſſe der letzten Reichs⸗ 
tagsſeſſin zu Stande gekommen. Daß der Alſchluß 


ſich ſo lange verzögerte, beruhte auf Hinderniſſen, deren Beſei⸗ 
tigung erſt in Folge längerer und ſchwieriger diplomatiſcher 
Verhandlungen gelang. Aus dem Vertrage ergeben ſich für die 
deutſche Einfuhr nach Spanien wichtige Zollermäßigungen, und 
ſeitens der Betheiligten der deutſchen Induſtrie wurde der dring⸗ 
liche Wunſch kundgegeben, daß dieſe Zollerleichterungen alsbald 
in Kraft treten möchten. In voller Würdigung der hierbei in 
Betracht kommenden wirthſchaftlichen Intereſſen haben die ver⸗ 
bündeten Regierungen es ſich angelegen ſein laſſen, den zweck⸗ 
mäßigſten Weg zu finden, um dieſem Wunſche zu entſprechen. 
Sie haben ſich dabei zu der Auffaſſung geeinigt, daß auf Grund 
diplomatiſcher Verſtändigung zwiſchen den beiden Vertragsmächten 
eine vorläufige Inkraftſetzung der vereinbarten Zollermäßigungen 
unter Vorbehalt der für die definitive Giltigkeit des Vertrags 
erforderlichen Zuſtimm ungen des Bundesraths 


und des Reichstags zu geſchehen habe und daß 
für die darin liegende Abweichung von den Be⸗ 
ſtimmungen der Verfaſſung die Indem⸗ 


nität bei den geſetzgebenden Körpern demnächſt nachzuſuchen 
fein werde. Die nachträgliche Zuſtimmung des Reichstags ſobald 
als thunlich herbeizuführen, wurde dabei von vornherein um ſo 
mehr ins Auge gefaßt, als kein Zweifel darüber beſtand, daß für 
die betheiligten Kreiſe die volle Gewißheit über die rechtliche 
Geltung des Vertrages im Intereſſe der Sicherheit ihrer geſchäft⸗ 
lichen Dispoſitionen von hohem Werthe ſei. Gleichwohl ſtand 
der ſofortigen Berufung der Reichs vertretung die durch die 
Jahreszeit bedingte Rückſicht auf die perſönliche Beläſtigung der 
im laufenden Jahre ohnehin ungewöhnlich in Anſpruch genom⸗ 
menen Mitglieder derſelben gegenüber, und hielt Seine Majeſtät 
berechtigt, daß das 
unter den verbündeten Regierungen beſtehende Einverſtändniß 
über die Behandlung des Vertrags auch bei allen Parteien im 
Reichstage vorhanden ſein werde. Der unerwartete Umſtand, 
daß nicht nur vereinzelte Stimmen, ſondern die Organe weiter 
Kreiſe übereinſtimmend gegen die Abweichung von dem Buch⸗ 
ſtaben der Verfaſſungsbeſtimmungen Klage erhoben und dem in 
anderen Verfaſſungsſtaaten thatſächlich in Uebung ſtehenden 
Prinzip eines Indemnitäts⸗Verfahrens jede Anwendbarkeit auf 
die Reichsverfaſſung beſtritten haben, hat Se. Majeſtät dem 
Kaiſer indeſſen den Anlaß gegeben, die der ſofortigen Einberu⸗ 
fung entgegenſtehenden Bedenken zurücktreten zu laſſen. Der 
Vertrag wird Ihnen unverzüglich mit dem Antrage zugehen, 
demſelben, ſowie der erwähnten vorläufigen Ermäßigung einzel⸗ 
ner Zollſätze die verfaſſungsmäßige Zuſtimmung 
zu ertheilen. Mit Allerhöchſter Ermächtigung erkläre ich 
im Namen der verbündeten Regierungen den Reichstag für 
eröffnet.“ 

Madrid, 29. August. Die ſpaniſche Regierung hat ihren 
Botſchafter in Paris beauftragt, die franzöſiſche Regierung über 
ihre Abſichten betreffs Zorillas zu interpelliren. Sobald die 
Antwort bekannt ſein wird, ſoll das Miniſterium zuſammen⸗ 
um über die Wiederherſtellung der konſtitutionellen Ga⸗ 
Der Kriegsminiſter ſoll gegen die 
Herſtellung der konſtitutionellen Garantien und für die Demiſſion 


Hamb Auguft. Der Poftdampfer „Friſia“ der Hamburg- der Miniſter fein. 
Amerikaniſchen Packetfahrt⸗Aktiengeſellſchaft iſt beute Nachmittag 
von Newyork kommend, auf der Elbe eingetroffen und der 
eute Mittag Kap 


Waſſerſtand der Warthe. 
Poſen, am 28. Auguſt Mittags 1.64 Meter 
1 „ 29. Morgens 1,634. 
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Drud und Verlag uon W. Decker & Comp. [Emil Nöſtel] in Poſen. 
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